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Der vom Institut für Geographie der Universität Hamburg verfolgte For-
schungsansatz hat zwei Phasen: 

Erstens sollen basierend auf Sozialraumanalysen städtische Subgebiete 
identifi ziert werden, die auf den Ausschluss oder die Isolation bestimmter Grup-
pen, wie zum Beispiel der armen Älteren innerhalb der Gesellschaft, hinweisen. 
Hierdurch sollen die besonders von den Folgen des demographischen Wandels 
betroffenen Quartiere in Hamburg für den darauf aufbauenden Analyseschritt 
zugänglich gemacht werden. 

In der zweiten Projektphase werden dann mit Hilfe empirischer Befragungen 
die raum-zeitlichen Bedingungen erforscht, unter denen sich das Alltagsleben 
von Stadtbewohnern aus verschiedenen Sozial- und Altersgruppen in unter-
schiedlichen Wohngebieten vollzieht. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf 
den spezifi schen Vorteilen und Qualitäten der verschiedenen Untersuchungsge-
biete für Menschen mittleren und höheren Alters.
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